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Invictus Games Düsseldorf 2023 

 
Anmerkung der Redaktion: 
Fortsetzung des Beitrages aus BOGENSCHÜTZE II/2022 

Vom 16. bis 22. April 2022 konnten nach einer zweijährigen 
pandemiebedingten Verzögerung die Invictus Games 2022 (IG22) 
in Den Haag stattfinden. Als Führer des „Observerteams“ IG23 
konnte ich in einem offiziellen Programm während der gesamten 
Zeit die Spiele vor und hinter den Kulissen begleiten, um Erkennt-
nisse für die eigene Projektplanung der Spiele 2023 in Düsseldorf 
zu gewinnen. 3 Ca. 500 Wettkämpfer*innen aus Australien, Bel-
gien, Dänemark, Deutschland, Estland, Frankreich, Georgien, Irak, 
Italien, Kanada, Niederlande, Polen, der Republik Korea und der 
Ukraine traten in den Sportarten Bogenschießen, Leichtathletik, 
Radrennen, Indoor-Rudern, Kraftdreikampf, Sitzvolleyball, Schwimmen, Rollstuhl-Basket-
ball und Rollstuhl-Rugby gegeneinander an.  

Trotz großer Freude über den Beginn der IG22 wurde die Veranstaltung vom Krieg in der 
Ukraine überschattet, da deren Mannschaft kurz zuvor ein Mitglied im Krieg verloren hatte 
und die Physiotherapeutin des Teams (Yulila Palevska, bekannt unter dem Namen „Taira“) 
in russische Kriegsgefangenschaft geraten war. Für sie war ihre Tochter in Den Haag 
zugegen. 

Eröffnungszeremonie 

Mit einer großen Eröffnungszeremonie im Zuiderpark von Den Haag, dem Veranstal-
tungsort der IG22, erhielten die Mannschaften einen eindrucksvollen Auftritt vor ausver-
kauften Rängen.  

Bei ihrem Einmarsch wurden sie in Begleitung von Prinz Harry, dem Schirmherren der 
Spiele, und seiner Frau Meghan unter langanhaltendem Applaus von der Menge begeistert 
in Empfang genommen. Die Emotionen der Teams und deren Familien sprangen sicht- und 
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hörbar auf die Zuschauer über. Diese Form der Begrüßung war insbesondere für diejenigen 
Wettkämpfer*innen, die posttraumatische Belastungsstörungen oder Angstzustände zu be-
wältigen hatten, ein spürbar schwerer Schritt. Zugleich zeigt es aber auch den Erfolg der 
Rehabilitation, sich als Anerkennung ihrer Fortschritte solchen Situationen selbstbewusst 
stellen zu können. 

Wettkämpfe 

Am Ostersonntag begannen die 
ersten Wettkämpfe. Von Anfang an 
war der Kampfgeist vor allem bei 
den Mannschaftsportarten sehr aus-
geprägt, obwohl der Wettkampfge-
danke eigentlich in den Hinter-
grund treten sollte. Für einen 
besonderen Moment sorgte die per-
sonelle Unterstützung der ukraini-
schen Sitzvolleyballmannschaft 
durch das deutsche und italienische 
Team im Vorrundenspiel gegen 
Canada. 

Bild 5 Sitzvolleyball bei den Invictus Games 2022 
Bild:  Markus Stocks  

Aufgrund des Regelwerks der Invictus Games konnten die deutschen Wettkämpfer*innen 
nicht an weiteren Mannschaftswettkämpfen teilnehmen, da fast alle an einer posttraumati-

schen Belastungsstörung leiden. Den größten sportlichen Erfolg 
für das deutsche Team konnte Alex (siehe Bild 6) mit einer 
„Goldmedaille“ im Diskuswurf krönen. Doch für den Einzelnen 
zählt der persönliche Erfolg und nicht die Medaille, wie es „Kai“, 
der Trainer des deutschen Teams, treffend auf den Punkt brachte: 

„Die Invictus Games Den Haag sind ein voller Erfolg für uns. 
Dabei machen wir Erfolg nicht nur an unseren Platzierungen 
oder Leistungen fest, sondern vor allem an den vielen schönen 
Momenten, die wir erlebt haben. Das Leuchten in den Augen un-
serer Athleten ist endlich wieder da. Als Trainer versuchen wir, 
für unsere Athleten einen möglichst kontrollierten Rahmen bei-
zubehalten und sie auf die Emotionen vorzubereiten. Aber auf 
diese überwältigende, positive Stimmung konnten wir uns kaum 
angemessen vorbereiten.“ 

Bild 6 Alex, der Goldmedaillensieger bei den Invictus Games 2022 
Bild:  Projektteam IG23 

Bei einem Empfang in der Residenz des Botschafters in Den Haag traf die deutsche 
Mannschaft auf den Schirmherren der IGF und konnte sich in exklusiver Runde bei ihm für 
die kontinuierliche Unterstützung bedanken.  
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Zum Ende der Spiele gratulierte Harry, The Duke of Sussex, allen Wettkämpfer*innen 
zu ihren Leistungen und betonte, dass sie innerhalb der Invictus Community niemals alleine 
sind: „Wir sind hier bei euch. Nehmt die Erinnerungen und das Gefühl der vergangenen 
Woche mit nach Hause. Denn ihr habt es geschafft! Ihr habt eure Ziele erreicht und eure 
Familien glücklich gemacht. Ihr seid stärker als zuvor“ 

Mit einer großen Show und einem spektakulären Bühnenprogramm endeten am 22. April 
die Invictus Games Den Haag 2022. 

Future Host Nation City 

Eine Woche lang konnte sich das Projektteam IG23 in der „Fan Zone“ als „Future Host 
Nation City“ vorstellen. Dabei wurde dem Publikum und den Teilnehmernationen nicht nur 
der deutsche Gastgeber, sondern auch die Sportart Tischtennis, die erstmals in der Ge-
schichte der Spiele als Wettkampf ausgetragen wird, präsentiert. 

Die Bundesministerin der Verteidigung Christine Lambrecht, Marie-Agnes Strack-Zim-
mermann, MdB und Vorsitzende des Verteidigungsausschusses des Deutschen Bundestages, 
und der Düsseldorfer Oberbürgermeis-
ter Dr. Stephan Keller besuchten eben-
falls das Zelt.  

Besonders beeindruckt zeigte sich 
die Ministerin von dem starken Team-
geist und dem internationalen 
Zusammenhalt zwischen den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern. „Hier kann 
jeder nur gewinnen. Ich freue mich des-
halb umso mehr, dass wir die Invictus 
Games und ihren Spirit 2023 in Düssel-
dorf begrüßen dürfen“. 

Bild 7 Prominenter Besuch bei den Invictus Games 
Christine Lambrecht, Dr. Stephan Keller, Marie-Agnes Strack-Zimmermann (von links) 

Bild:  Projektteam IG23 

Am 6. September 2022 – ein Jahr vor den Spielen - werden die IG23 mit einem „Official 
Launch“ in Düsseldorf einem breiten Publikum bekannt gemacht. Dabei werden hochran-
gige Vertreter der Invictus Games Fondation, aus Gesellschaft, Wirtschaft und Politik sowie 
seitens der Bundeswehr erwartet. 

Hinweis: Das Bewerberportal für Volunteers ist noch bis zum 31. Oktober 2022 geöffnet. 
Weitere Informationen auf der Homepage IG23: https://invictusgames23.de/ 

 
Anmerkung der Redaktion: 
Dieser Beitrag wird im nächsten BOGENSCHÜTZE fortgesetzt. 

 
 Markus Stocks, Oberstleutnant, ist Teilprojektleiter „Event 

Delivery & Support“ im Projektteam IG23. Er war von 2008 
bis 2011 Kommandeur des PzFlakBtl 12 in Hardheim. 
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